
Stimmbildungs-Elemente „Stern“ 
 

Bezug zur Geschichte Ausführung Hinweise 
Anne schaut sich den Morgenhimmel an. Eine Hand über die Augen legen und so nach rechts und 

links, nach oben und unten schauen. 
Zur Ruhe kommen (evtl. dazu auffordern). 
Dabei aufrechte Körperhaltung einnehmen. 
(Vertiefend möglich: Dem Atem nachspüren.) 

 Anne sucht den Morgenstern. 
 

Die Augen schließen und sich den funkelnden Stern 
vorstellen.  

Mit Ruhe in sich hineinspüren. Auf ruhigen 
tiefgehenden Atem konzentrieren. 

Es blinkt und leuchtet etwas in den Ästen. Mit den Händen das Funkeln des Sternes darstellen. Hände ausstrecken, Handflächen öffnen und 
schließen. 

Anne zieht sich an. Mit Gesten die verschiedenen Kleidungsstücke anziehen. Die Ideen der Kinder einbeziehen. 
Dem Stern zurufen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Variante: Den Ruf öfters wiederholen mit stetig höher 
ansteigenden Tönen (= transponieren). 

Die Kinder fragen, wie sie den Stern rufen wollen. 
In kindgerechter Tonlage singen (möglichst hohe 
Töne). 
 
Falls die Kinder "zu laut werden" oder schreien, sie 
auffordern, die Stimme "schön" und "leiser" 
klingen zu lassen. 
 
Variante: Finden die Kinder eigene Namen für den 
Stern? 

Anne muss sich ganz "lang" machen. Kinder strecken sich lang. Die Bewegung ausführen und einige Male 
wiederholen. 

Wasser 
 

Wassergeräusch:    "sch…." und "dsch…." Geht auch mit mehrmaliger schneller  
Wiederholung: (dsch dsch dsch …) 

Liedzeile: Stern über Betlehem 
Liedzeile: Führ uns zur Krippe hin! 
 
 
 

 Erst sprechen, dann Textzeile singen. 
Mit deutlicher Aussprache. (Vor-/Nachsingen) 
 
 
 
 

Liedzeile Stern über Betlehem, zeig uns den Weg Originalmelodie singen;  
Erzieherin vorsingen, Kinder nachsingen.  

Lied anhören oder selbst singen. 1. Strophe  Im Kita-Bereich genügt zunächst eine Strophe. 


